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Bürgerinformationsveranstaltung:
Vorstellung möglicher Standorte für die Unterbringung von Flüchtlingen,
Asylbegehrenden und Wohnsitzlosen am Montag, 28. September 2015,
um 19.00 Uhr, im Lothar Fischer Saal, Kultur & Bürgerhaus.
Alle Gemeinden im Landkreis Emmendingen übernehmen künftig so viele
Flüchtlinge bis 1,5 % ihrer Gesamtbevölkerung erreicht ist. Für die Gemein-
de Denzlingen bedeutet dies, rund 200 Flüchtlinge in Denzlingen aufzu-
nehmen. Derzeit leben nahezu 40Asylsuchende in der Gemeinde. Über die
große ehrenamtliche Unterstützung zur Integration aus der Denzlinger Be-
völkerung bin ich sehr dankbar.
Nach Prüfung und Untersuchung mehrerer Gebiete zum Neubau von Un-
terkünften für Flüchtlinge, Asylbegehrende und Wohnsitzlose werden am
Informationsabend sieben mögliche Standorte vorgestellt. Über diese
Standorte wird der Gemeinderat in Kürze Beschluss fassen.
Landrat Hanno Hurth und Sozialdezernentin Dr. Kleinknecht-Strähle erläu-
tern die Situation der Flüchtlingsaufnahme aus Sicht des Landkreises Em-
mendingen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, nutzen Sie die Möglichkeit, sich am kom-
menden Montag zu informieren. Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihr Markus Hollemann, Bürgermeister

Überschwemmung durch Unwetter
Das Verbandsbauamt Denzlingen bittet um Ihre Mithilfe.
Die Gemeinde Denzlingen lässt einen Generalentwässerungsplan (GEP) er-
stellen.
Der Generalentwässerungsplan als Entwässerungskonzept ist das umfas-
sende Planungsinstrument für die örtliche Siedlungsentwässerung. Hiermit
sollen die negativen Auswirkungen der Siedlungsentwicklung auf den na-
türlichen Lebensraum der Gewässer reduziert werden. Er ist die Vorausset-
zung für eine optimale Entwässerung der Siedlungen und einen möglichst
natürlichen Wasserhaushalt.
Grundlage für den GEP ist u.a. das vorhandene Kanalkataster.
Es können jedoch nicht alle Zustände und Szenarien in Berechnungspro-
grammen simuliert werden, wenn wichtige Randbedingungen nicht be-
kannt sind.
Und jetzt kommen Sie ins Spiel. Bitte teilen Sie uns mit, wie bei einem Un-
wetter das Wasser in Ihre Untergeschosse, Keller, Tiefgarage, etc. fließt. Dazu
wurde ein Fragebogen entwickelt. Dieser ist im Rathaus an der Infozentrale
erhältlich und kann auch dort wieder abgegeben werden. Unter www.denz-
lingen.de > Aktuelle Informationen September 2015 steht dieser Fragebogen
zum download bereit. Bitte lassen Sie uns Ihre Rückmeldungen bis Ende Ok-
tober 2015 zukommen.

Bürgerstiftung Denzlingen
Bürgerstiftung Denzlingen – Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich erneut im Ok-
tober 2015. Dort soll über weitere Ausschüttungen noch in diesem Jahr, also
die finanzielle Unterstützung von Projekten von Denzlingern für Denzlinger,
beraten werden. Darum freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens
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5. Oktober 2015 auf formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förde-
rung von Jugend- und Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und
Forschung, Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und
Denkmalschutz sowie Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich
ausschließlich im Bereich der Gemeinde Denzlingen. „Es stehen über 3.000
€ im Jahr zur Verfügung. Die auf mehrere Anträge verteilt werden. Erläutern
Sie auf einer Din-A4 Seite ihr Projekt. Schreiben Sie, warum ihre Organisa-
tion einen Zuschuss zu ihrem Projekt bekommen sollen“, so der Vorstands-
vorsitzende. Er ergänzt: „Erwähnen sie im Antrag auch, wann die Durchfüh-
rung sein soll und wie die übrige Finanzierung des Projektes aussieht, denn
die Bürgerstiftung werde nur einen Teil der Kosten übernehmen.“
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht neben Bürgermeister Markus Hollemann
auch Frau Nicole Bühler im Rathaus Denzlingen unter Telefon 076667/611-172
oder -140 zur Verfügung.
Anträge,die späterals 5.Oktober2015eingehen,könnennichtmehr indieser
Sitzung behandelt werden.

Termin Verbrauchsgebühren
(Wasser/Abwasser)
Auf den 30. September 2015 wird die 3. Abschlagszahlung für die Ver-
brauchsgebühren (Wasser/Schmutzwasser/Niederschlagswasser) zur Zah-
lung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteilter Abbuchungsermächti-
gung werden die Beträge abgebucht.
Kassenstunden der Gemeindekasse:
montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Eigentumswechsel an Grundstücken bzw. Gebäuden bitten wir dem Rech-
nungsamt, Frau Kern (Tel. 611175) und Frau Stein (Tel. 611176) mitzuteilen.

Grundbucheinsichtsstelle Denzlingen
Das Grundbuchamt Denzlingen wurde am 3. August 2015 aufgehoben. Auf-
grund dessen sind ab diesem Zeitpunkt Grundbuchanträge direkt beim
Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, Liebensteinstraße 2, 79312 Em-
mendingen einzureichen.
Durch die Schaffung einer Grundbucheinsichtsstelle können weiterhin Un-
terschriftsbeglaubigungen auf dem Rathaus in Denzlingen vorgenommen
werden. Zudem sind Grundbuchabschriften als einfache oder amtliche Aus-
drucke bei der Grundbucheinsichtsstelle erhältlich.
Ihre diesbezüglichen Anfragen richten Sie bitte an Herrn Maier (1. OG, Zim-
mer Nr. 2.09, E-Mail: fmaier@denzlingen.de oder Tel. 07666/611-177).

Bürgersprechstunde im Oktober
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 1.10.2015 von 16 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 14.10.2015 von 10 – 11 Uhr
Freitag, 23.10.2015 von 10 bis 11 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Bürgerpreis der Gemeinde Denzlingen
3. Verleihung im Jahr 2016 –
Einreichung von Vorschlägen bis zum 31. März 2016
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juni 2012 die Richtlinien zur
Verleihung eines Bürgerpreises beschlossen. Die Ehrung erfolgt für heraus-
ragendes soziales, ehrenamtliches Engagement, das dem Wohl der Allge-
meinheit dient und das Ansehen der Gemeinde fördert. Die zweite Verlei-
hung fand in feierlichen Rahmen im Oktober 2014 statt.
Vorschläge zur Verleihung des Bürgerpreises an Einzelpersonen und Grup-
pen können von jetzt an eingebracht werden. Bitte verwenden Sie hierfür
das Formular, das Ihnen als Download unter www.denzlingen.de/ Rubrik
Aktuelles zur Verfügung steht. Für die Beurteilung des Antrags notwendige
Angaben und Unterlagen sind beizufügen.
Die dritte Verleihung des Bürgerpreises ist für Oktober 2016 geplant. Deshalb
bittenwirbereitsheuteumEinreichungvonVorschlägenbis spätestensMon-
tag, 31. März 2016, beim Bürgermeisteramt, Frau Pfister (611-104, spfister@
denzlingen.de). Die Richtlinien können auf der Homepage der Gemeinde
Denzlingen, Rubrik Ortsrecht eingesehen werden.

Abfallabfuhr
Montag, 28. September, Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 1. Oktober, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 1.
Freitag, 2. Oktober, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 2.

Sport & Familienbad Mach` Blau
Das Freibad, Hallenbad und die Sauna sind seit 21.September geschlossen.
Das Hallenbad und die Sauna sind wegen Revision vom 21. September bis
einschließlich 11. Oktober geschlossen!
Voraussichtlich ab Montag, 12. Oktober, sind das Hallenbad und die Sauna
wieder geöffnet.
www.mach-blau-denzlingen.de

Kunstausstellung
„Pastellbilder“ - von Cornelia Voigtländer bis 4. Oktober
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Tilgungszuschuss für Altbauten
Tilgungszuschuss für Altbauten steigt auf bis zu 27,5 %
Die KfW-Bank hat die finanzielle Förderung für die energetische Altbausa-
nierung zum 1. August 2015 erneut erhöht. Der Tilgungszuschuss steigt um 5
Prozentpunkte auf bis zu 27,5% und der Höchstbetrag für Kredite um 25.000
€ auf bis zu 100.000 € pro Wohneinheit. In Baden-Württemberg gibt es au-
ßerdem noch einen weiteren Zuschuss durch die L-Bank. Im Rahmen des
Programms„EnergieeffizientSanieren –Kredit“ steigtderbisherigeTilgungs-
zuschuss der KfW-Bank noch weiter.
Zukünftig werden bei einem Kredit von 100.000 € bis zu 27.500 € erlassen,
wenn das sanierte Haus KfW55-Standart entspricht. Laut der Initiative „Zu-
kunft Altbau“ entspricht das einer zusätzlichen Ersparnis von bis zu 10.625
€ für Hauseigentümer. „Eine so weitreichende Verbesserung hat es in den
letzten Jahren nicht gegeben“, sagt Petra Hegen, Energieberaterin beiZukunft
Altbau. „Insgesamt steigt der Betrag, den die Kreditnehmer nicht mehr zu-
rückzahlen müssen, um stolze 63 %.“ So ließen sich nun meist auch größere
Sanierungen finanzieren, ohne einen zusätzlichen Kleinkredit aufnehmen
zu müssen, so Hegen. Der Tilgungszuschuss richtet sich nach der Energieef-
fizienz des sanierten Hauses undwurde imJanuar bereits um 5 Prozentpunkt
auf einen Höchstwert von 22,5 % aufgestockt.
Im Februar wurde zudem der Zinssatz auf 0,75 % gesenkt. Zusammen mit
der aktuellen Änderung gehören diese finanziellen Unterstützungen zum
Nationalen Aktionsplan Energieeffizienz (NAPE), der Ende 2014 beschlossen
wurde. Wer ein Wohngebäude in Baden-Württemberg sanieren möchte, er-
hält sogar zusätzlich zur KfW-Förderung nochweitereZuschüsse. Die baden-
württembergische L-Bank fügt seit Juni 2015 noch einmal 5 Prozentpunkte
auf den aktuellen KfW-Tilgungszuschuss hinzu, wodurch dieser nun auf ma-
ximal 32,5 % angestiegen ist. „Die aktuelle Erhöhung bringt hier ab August
bis zu 5.000 € mehr als im restlichen Bundesgebiet“, erklärt Gerhard Freier
von der Ingenieurkammer Baden-Württemberg. Damit wird ambitionierten
Sanierern im Land künftig fast ein Drittel ihres Sanierungskredites erlassen.

Infobest Vogelgrun/Breisach
Sprechstunde der deutschen und französischen Arbeitsagentur bei der IN-
FOBEST Vogelgrun/Breisach
Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach bietet regelmäßig eine Sprechstunde mit
einem Berater der Arbeitsagentur Freiburg und einer zweisprachigen Bera-
terin des Pôle Emploi Haut-Rhin an. Wenn der Verlust des Arbeitsplatzes
droht oder das Risiko von Arbeitslosigkeit besteht, können im Rahmen eines
Einzelgesprächs Fragen zum Arbeitslosengeld aber auch rund um die Suche
nach einer neuen Beschäftigung im Nachbarland und zur Mobilität während
der Arbeitslosigkeit angesprochen werden.
Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, den 1. Oktober, bei der IN-
FOBEST Vogelgrun/Breisach zu folgenden Zeiten statt:
Pôle Emploi: 9-12 und 13:30-15 Uhr
Agentur für Arbeit: 8:30-12 Uhr
Eine Terminvereinbarung per Telefon, E-Mail oder vor Ort bei der INFOBEST
ist zwingend erforderlich:
INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin
F -68600 Vogelgrun, Tél. F: 03.89.72.04.63, Tel. D: +49 (0) 7667-832-99
vogelgrun-breisach@infobest.eu
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8:30-12 / 13-17 Uhr
Donnerstag: 8:30-12 / 13-18:30 Uhr
(Mittwoch und Freitag: geschlossen)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als
Dienstleistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle.
FachleuteberatenSiedortkostenlos inallenFragenderRentenversicherung.
Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte einen Ver-
sicherungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung erhalten.
Deutsche Rentenversicherung - Regionalzentrum Freiburg
(ehemals LVA Baden-Württemberg und BfA Berlin):
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg - Tel. (0761) 2 07 07 - 0
Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 8 - 18 Uhr
Dienstag und Mittwoch 8 - 16 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle Heinrich-von-Stephan-
Straße
Terminvereinbarungen sind erwünscht. Bei Vorsprachen bitte alle vorhan-
denen Rentenversicherungsunterlagen und den Personalausweis oder Rei-
sepass mitnehmen.
Im Internet kann unter www.drv-bw.de - Beratung - Terminvergabe – ein Be-
ratungstermin gebucht werden.

Herbstarbeiten im Obstgarten
„Herbstarbeiten im Obstgarten“ ist das Thema des Oktober-Infoabends im
KOGL-Lehrgarten.
Dabei geht es zum Beispiel um Leimringe und Kalkanstrich bei Obstbäumen,
um die Ernte und ihre Verwertung, um Bodenproben für die richtige Dün-
gung und um viele andere Aufgaben, für die der Herbst die richtige Zeit ist.
Treffpunkt ist am Freitag, den 2. Oktober um 17 Uhr im KOGL-Lehrgarten an
der Alten Straße in Kenzingen. Der Oktober-Infoabend ist dann letztmalig in
diesemJahr Freitag abends, ab November,während der Winterzeit,wird die-
se Veranstaltung auf den Samstagvormittag verlegt, bis es im Frühjahr wie-
der abends länger hell ist. Auch dieser Kurs ist kostenlos, eine kleine Spende
ist sehr willkommen.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Herbstferien noch nicht verplant?
Es gibt noch freie Plätze auf der Kinderfreizeit mit Reitunterricht der Natur-
freundejugend Baden
Für alle Kinder zwischen 8 und 13 Jahren bietet die Naturfreundejugend Ba-
den vom 1.11. bis zum 6.11.15 eine Kinderreiterfreizeit in Dinkelsbühl/Bayern
an. Die Freizeit findet auf dem Reiterhof Fraunholz statt,wo es über 60 Pferde
sowie Esel, Katzen, Hunde, Ziegen und Hasen gibt. Wir verbringen unsere
Zeit mit Reiten, Spielen und Spaß haben. Neben insgesamt fünf Reitstunden

im Gelände oder der Halle, wartet ein ausgiebiges Spiel- und Bastelpro-
gramm auf die Teilnehmer*innen. Der Garten mit den Riesentrampolinen,
den Tischtennisplatten, der Weltenschaukel und vielem mehr, lässt sicher
keine Langeweile aufkommen.
Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene sind willkommen. Die Kosten
belaufen sich auf 314 Euro für Mitglieder und 379 Euro für Nichtmitglieder der
Naturfreunde. Darin enthalten sind Anreise ab Karlsruhe, Unterkunft, Be-
treuung, Verpflegung, Programm und Reitunterricht. Ein Antrag auf Zu-
schuss kann gestellt werden.
Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden; Alte Weingartener
Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; info@naturfreundejugend-ba-
den.de oder im Internet: www.naturfreundejugend-baden.de. Bilder gibt es
auf dieser Homepage.
Naturfreundejugend Deutschlands

Internationaler Schüleraustausch –
Gastfamilien gesucht!
Kulturaustausch - ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt
in Deutschland und erfreuen Sie sich an der kurzzeitigen Erweiterung Ihrer
Familie! Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein
Gymnasium oder eine Gesamtschule besuchen und bringen für persönliche
Wünsche Taschengeld mit.
Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 4. Dezember 2015 – 7. Februar 2016
52 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Deutsche Schule „R.A.Philippi“, La Union
Familienaufenthalt: 5. Dezember 2015 – 10. Februar 2016
12 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 7. Januar. – 27. Februar 2016
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar. – 12. Februar 2016
20 Schüler(innen), 16-17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
Email: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Android-Lerngruppe 50+
Am 6. Oktober startet die neue Android-Lerngruppe 50+!
Die letzte Lerngruppe für Menschen mittleren Alters, die ein Smartphone
oder Tablet mit Android-Betriebssystem haben, lief im Frühjahr 2015 so er-
folgreich, dass wir jetzt wieder eine neue Lerngruppe für den Herbst anbie-
ten. Sie startet am
Dienstag, 6. Oktober, um 17.30 Uhr
im Veranstaltungsraum im Erdgeschoss des „Haus zum Engel“ in der Karl-
Friedrich-Straße 20 in Emmendingen. Hier lernt man den Umgang mit einem
SmartphoneoderTablet sowiedieGrundlagenderBedienung.Man lerntden
Umgang mit E-Mails, dem Kalender, die Einrichtung von Kontakten und wei-
teren populären Apps. Alle Begriffe und Bedienungen werden erklärt, es gibt
Hausaufgaben und Wiederholungen, so dass Jede/r üben kann und mit-
kommt. Neben dem Erkunden der Software ist der Erfahrungsaustausch
rund um unsere Androidgeräte wichtig.
Das Angebot umfasst 6 Abende (Dienstag) immer von 17.30 bis 19 Uhr. Die
Folgetermine sind: 13.10., 27.10., 10.11., 17.11. und 8.12.. Rainer Höflacher über-
nimmt als staatlich geprüfter Informatiker i.R. die Kursleitung. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30,- €.
Am besten jetzt gleich anmelden! Anmeldeschluss ist Donnerstag, der
1.10.2015.
Kontakt:
Ruth Hofmann, Markt 15, Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Tel.
07641-9335138, E-Mail: markt15@diakonie-emmendingen.de.
Diakonisches Werk Emmendingen, Markt 15

KLFB-Veranstaltungen
Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Kleine Auszeit „Rhythmus und Trommeln“ vom 2.-4.10. im Bildungshaus
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Trommeln, Tanzen und Singen in der Gruppe.
Auszeit für FrauenundKindervom 2.–6.11. im Bildungshaus Kloster St. Ulrich
(bei Freiburg) „Was ist denn schon normal?“ – Wie sehen mich andere und
wie sehe ich mich selbst? Ermutigung, zu persönlichen Eigenheiten zu ste-
hen. Mit Meditation, kreativem Gestalten, Naturbegegnung und Körper-
wahrnehmung. Mit Kinderbetreuung.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 2.-6.11. in Oberkirch (Ortenau) „Wie eine
Oase in der Wüste“ – so soll diese Auszeit sein. Mit Meditation und Entspan-
nung, Tanz und kreativem Gestalten. Mit Kinderbetreuung.
Familienaufstellung „Die Mitte fühlt sich leicht an“ vom 6. – 8.11. im Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Aufstellungen geben Informatio-
nen über unverständliche Verhaltensweisen und Impulse für Lösungen
schwieriger Beziehungen.
Selbsterkenntnis mit dem Enneagramm, für Fortgeschrittene, vom 20.-
21.11. im FamilienFerienHaus Insel Reichenau Um der Motivation des eigenen
Denkens, Fühlens und Handelns auf die Spur zu kommen, kann das Ennea-
gramm ein hilfreiches Instrument sein.
Kleine Auszeit „Advent“ vom 20.-22.11. in Immenstaad (Bodensee) „Im Ad-
vent steht der Himmel allen offen, dievon Herzen es erhoffen“ – Impulse zum
Auftanken mit Adventsgeschichten, Meditationen, kreativem Werken und
Zeiten der Stille.
Tanzworkshop „Tanz dich frei“ vom 27.-28.11. im FamilienFerienHaus Insel
Reichenau Eine Vielfalt von Tänzen, die immer neu begeistern.
Besinnungswochenende „Lustvoll älter werden“ vom 23.–24.01.16 Prakti-
sche Tipps von Mystikerinnen und weisen Persönlichkeiten zur Frauenge-
sundheit in jedem Alter.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243,
info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de Weiter Seite 6
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Paukkurse
Paukkurse für das Abitur und die mittlere Reife in den Herbstferien 2015
Zur Unterstützung des Bildungswillens und zur Stärkung der Chancengleich-
heit bietet die gemeinnützige Aktion Bildungsinformation e.V. in den Herbst-
ferien (02.-05./07.11.2015) für Abiturienten und Realschüler in ganz Baden-
Württemberg Prüfungsvorbereitungskurse als preiswerte Hilfe an.
Eine Woche lang können Abiturienten in Mathematik und anderen wichti-
gen Fächern sowie Realschüler der Kl. 10 in Mathematik und Englisch in-
tensiv pauken und schon jetzt ein gutes Fundament für die bevorstehende
Abschlussprüfung schaffen.
Für Schüler im ländlichen Raum hat die ABI ein besonderes Angebot: Vor Ort
können an der eigenen Schule oder am Schulort Sonderkurse eingerichtet
werden, wenn ein Raum zur Verfügung gestellt wird und entsprechend gro-
ßes InteressederSchülerbesteht! IndiesemFall sollen sichdieSchulen recht-
zeitig mit der ABI in Verbindung setzen. Die Schüler können so längere (und
damit) teure Anfahrtswege sparen.
Weitere Infos, Termine, etc. erhalten Schulen, Lehrer, Schüler und Eltern bei
ABI-Aktion Bildungsinformation e.V., Lange Str. 51, 70174 Stuttgart, Telefon
0711-22021630 und im neuen Internet-Portal (http://kursportal.abi-ev.de).
Aktion Bildungsinformation e.V.

Fortbildung zur CNC-Fachkraft Metall
CNC-Fachkräfte setzten technische Zeichnungen in der Produktion um, in-
dem sie Programme für die automatisierte spanende Fertigung wie Drehen
oder Fräsen von Werkstücken erstellen. Die Gewerbe Akademie Freiburg
bietet ab dem 27. Oktober berufsbegleitend eine solche Fortbildung an. Ge-
schult werden die verschiedenen Programmerstellungsarten. Es werden
auch umfangreiche CNC-Programme für Fräs- und Drehteile auf verschiede-
nen Maschinensteuerungen erprobt. Der Vorbereitungskurs richtet sich an
Fachleute aus dem Metallbereich mit soliden CNC-Kenntnissen.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Meister-BAföG und dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit
gefördertwerden. Weitere Informationen erteilt die GewerbeAkademie Frei-
burg,Telefon0761/15250-0oder im Internetunterwww.wissen-hoch-drei.de.

Neuland – Skulpturenausstellung im
Denzlinger Rathaus
Zum ersten Mal sind Skulpturen der, in Hamburg geborenen, Bildhauerin
Sundari Arlt in Denzlingen zu sehen.
Mit expressivem Schnitt, mit Motorsäge, Stechbeitel und Farbe lässt die
Künstlerin Skulpturen aus Holz entstehen. Oft sind es Figuren, die man aus
dem alltäglichen Leben zu kennen meint und doch nicht wiedererkennen
kann. Menschen, Tiere und Objekte gehen dabei ungewohnte Verbindungen
ein, die die Figuren mit lakonischem Humor als gegeben hinnehmen.
Doch etwas stimmt mit diesen Gestalten nicht, sie befinden sich im Wandel
und suchen eine Positionierung in der Welt: Reisende, die zwischen hier und
dort unterwegs, und nirgendwo ganz zu verorten sind.
Die Künstlerin, selbst erst im letzten Jahr aus Berlin nach Freiburg gezogen,
untersuchtdabeiÜbergänge:ZwischenAlltagundFiktion, zwischenMensch
und Tier, zwischen Nähe und Fremde, Hier und Dort.
In einigen der gezeigten Stücke verarbeitet sie dabei ihre eigenen Eindrücke
der Reise in den Süden Deutschlands.
Zu sehen sind ihre Skulpturen aus Holz in der Ausstellung Neuland im Foyer
des Denzlinger Rathauses.
Die Ausstellung ist geöffnet vom 1.10.-29.10. 2015
Mo. - Fr. jeweils 9- 12 und Do. 15-18 Uhr.

Vortrag „Muss ich für die Rente Steuern
zahlen?“
Mit einer Vortragsreihe sollen Menschen ab 55 Jahren umfassend über prak-
tische Fragen informiertwerden, die sich zwangsläufig mit dem Älterwerden
ergeben. Auftakt zu dieser Reihe ist ein Vortrag über die Besteuerung von
Renten am Dienstag, 6. Oktober, um 15 Uhr im „Haus am Festplatz“ (Schwarz-
waldstraße 4) des Landratsamtes in Emmendingen. Winfried Wöhrle vom
Finanzamt Emmendingen informiert über Fragenwie zum Beispiel: Muss ich
auf meine Rente Steuern bezahlen und wie geht das? Muss ich Geld zurück-
legen und was bleibt mir von meiner Rente? Die Teilnahmegebühr beträgt
drei Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Vortragsreihe ist eine
gemeinsame Veranstaltung der Seniorenbüros des Landratsamtes und der
Stadt Emmendingen mit der Volkshochschule Nördlicher Breisgau und dem
Stadtseniorenrat Emmendingen sowie des Ökumenischen Bildungswerks.

Landratsamt zieht um
Landratsamt zieht im Oktober ins Hauptgebäude zurück
Das vom Brand Ende Dezember 2014 betroffene Hauptgebäude des Landrats-
amtes wurde in den vergangenen Monaten saniert und kann ab Oktober zu
großen Teilen wieder genutzt werden. Alle Büros sind fertiggestellt und kön-
nen bezogen werden. Der beim Brand völlig zerstörte Eingangsbereich wird
jedoch komplett umgebaut und erweitert, diese Arbeiten erfolgen erst im
kommenden Jahr. Auch der große Sitzungssaal und die Kantine werden erst
im Jahr 2016 fertiggestellt. Der Umzug der ausgelagerten Abteilungen ins
Hauptgebäude erfolgt in der Woche vom 5. bis 9. Oktober 2015. Weitere Ein-
zelheiten zum Umzug und welche Ämter davon betroffen sind, werden in
der kommenden Woche im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Betreuungsbehörde
Betreuungsbehörde kurzzeitig in anderen Räumen
Die Sprechstunden der Betreuungsbehörde des Landratsamtes Emmendin-
gen verlegt ihre Sprechstunden in der Zeit vom 30. September bis 2. Oktober
(Mittwoch bis Freitag) vom „Haus am Festplatz“ ins Weinoldsche Haus (Zim-
mer 251, beim Landratsamt-Hauptgebäude). Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Telefon 07641 451 3093 wird empfohlen.

Straßensperrung
Straßensperrung im Bereich Streitberg bei Schuttertal
Das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis teilt mit, dass die Bauar-
beiten zur Sanierung der Landesstraße 110 von der Kreisgrenze Emmendin-
gen bis Streitberg bei Schuttertal und der Landesstraße 103 von Schuttertal
bis Streitberg am Montag, 28. September beginnen. Für die Bauarbeiten ist
eine Vollsperrung erforderlich. Hierfür wird die Landesstraße 103 von Mon-
tag, 28. September ab 6 Uhr, bis Samstag, 3. Oktober um 6 Uhr voll gesperrt.
Die Landesstraße 110 ist ebenfalls ab Montag bis Freitag, 2. Oktober ab 6 Uhr
voll gesperrt. Eine Umleitung für die beiden Bauabschnitte wird ausgeschil-
dert. Bei Regen können sich die Bauarbeiten verzögern.

Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von 8.30
Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages.
Donnerstag, 24.9., Schlossberg-Apo-
theke, Steinstr. 12, Emmendingen,
Tel. 07641/914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682/392, Fax
1098. Hubertus-Apotheke Caunes,
Am Rotteckring 4, Freiburg, Tel.
0761/34500. Jahn-Apotheke,
Schwarzwaldstr. 146, Freiburg, Tel.
0761/7039210.
Freitag, 25.9., Waldhorn-Apotheke,
Emmendinger Str. 6, Sexau, Tel.
07641/47575, Fax 52095. Frida-Apo-
theke, Ferdinand-Weiß-Str. 119, Frei-
burg, Tel. 0761/286277. Hornus-Apo-
theke, Hornusstr. 20, Freiburg-Zäh-
ringen, Tel. 0761/5564655. Littenwei-
ler-Apotheke, Römerstr. 1, Freiburg,
Tel. 0761/69675051.
Samstag, 26.9., Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Str. 38, Emmendingen,
Tel. 07641/51191, Fax 55973. Dreikö-
nig-Apotheke, Dreikönigstr. 9, Frei-
burg, Tel. 0761/75755. Hexental-Apo-
theke, Dorfstr. 5, Merzhausen, Tel.
0761/403366. Stühlinger Apotheke,
Klarastr. 60, Freiburg, Tel.
0761/273222.
Sonntag, 27.9., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel. 07681/
9320, Fax 9458. Stadtapotheke am
Marktplatz, Marktplatz 9, Emmen-
dingen, Tel. 07641/8763, Fax 53844.
Apotheke-im-Zo, Schwarzwaldstr.
78, Freiburg, Tel. 0761/ 8887979. Im-
mental-Apotheke, Urbanstr. 2, Frei-
burg, Tel. 0761/26261.
Montag, 28.9., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740, Fax 4740741. Land-
wasser-Apotheke, Auwaldstr. 90,
Freiburg, Tel. 0761/16066. Schwaben-
tor-Apotheke, Oberlinden 22, Frei-
burg, Tel. 0761/34243.
Dienstag, 29.9., Aesculap-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndringen,
Tel. 07641/54300, Fax 54274. Marien-
Apotheke, Golfstr. 9, Gutach, Tel.
07681/7257, Fax 23414. Brunnen-Apo-
theke, Bertoldstr. 8, Freiburg, Tel.
0761/32999. Katharinen-Apotheke,
Meraner Weg 1, Freiburg-St. Georgen,
Tel. 0761/491515.
Mittwoch, 30.9., Apotheke im Koh-
lerhof, Rosenstr. 1, Denzlingen, Tel.
07666/949110, Fax 949112. Weingar-
ten-Apotheke Freiburg, Krozinger Str.
7, Freiburg, Tel. 0761/484200. Zährin-
ger-Apotheke, Habsburgerstr. 114,
Freiburg, Tel. 0761/39828.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am

Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis 23
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
ZahnärztlicherNotfalldienst: In drin-
genden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Rufnum-
mer 0180/3222555-70/für Gundelfin-
gen 01803/222555-41 zu erfahren.
Sprechstunden in der Praxisvon 10–11
Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen:Fallsder zuständigeTier-
arzt nicht erreichbar ist, versieht den
tierärztlichen Notfalldienst für Klein-
tiereandiesemWochenendeDr.Bret-
zinger, Glottertal, Tel. 07684/90890
(Groß- und Kleintier) und Dr. Brod-
auf, Emmendingen, Tel. 07641/54636
(Groß- und Kleintier), der Notfall-
dienst für Großtiere wird am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel.
0800/3629477, Störungsmeldestelle
Gas: Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweisfunk-
tion verloren haben, können Sie die-
se telefonisch unter (+49) 116 116 sper-
ren lassen (Montag bis Sonntag, 0-24
Uhr, auch aus dem Ausland erreich-
bar). Bitte halten Sie unbedingt Ihr
Sperrkennwort bereit.

Ökumenische
Begegnungsstätte
Denzlingen, Hindenburgstr. 83 –
Telefon 07666 / 6440
Programm vom 28. September bis
2. Oktober

Dienstag, 29. September:
Eine Reise in Bildern nach „Le
Réunion“ mit Erika Koch. Beginn
14.30 Uhr
Gerne können Sie mit dem Auto ab-
geholt werden, Telefon 6440 ab
13.30 Uhr.
Mittwoch, 30. September
Ökumenische Geburtstagsfeier,
gemeinsam für die Jubilarevon den
Monaten August und September;
eingeladen wird ab dem 70. Le-
bensjahr. Beginn 15 Uhr
Ökumenischer Bibelgesprächs-
kreis. Für Interessierte ist ein Ein-
stieg in die Gesprächsrunde jeder-
zeit möglich. Beginn 19.30 Uhr.
Neue Gäste sind jederzeit herzlich
willkommen.

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Tel. 07666 / 91127-0, Fax -22
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des Se-
niorenzentrums. Auch jüngere Inter-
essiertekönnen teilnehmen.DieMo-
natsübersichten liegen in den Apo-
theken, Banken, Sparkassen und an
der hauseigenen Cafeteria aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-0, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Montag, 28. September
9.45 Uhr „Mobil durch Bewegung -
Mobil gegen den Schmerz“. Kurs
der Rheumaliga. Leitung Sonja Bug-
ger.
11 Uhr Sturzprävention. Muskeltrai-
ning und Koordination unterstützt
die Sicherheit beim Gehen und Ste-
hen. Leitung Sonja Bugger.
12 Uhr Ausflugsgruppe Fahrt ins
Ecomusée in Ungersheim (Elsass).
Bitte melden Sie sich an. Leitung
Hans Bross und Barbara Hofmann.
17.30 UhrHerbstfest für Pflegeheim-
bewohner/innen. Leitung Therese
Baumgartner.
c Dienstag, 29. September
8.45 Uhr Gymnastik mit Musik. Gro-
ßer Saal der Begegnungsstätte. Lei-
tung Sonja Bugger.
9.30 Uhr Bewegungstreff im Freien.
Treffpunkt Eingangsbereich Kultur-
und Bürgerhaus Stuttgarter Straße,
kostenfrei. Leitung Martina Marradi-
Kreuz.
10.30 Uhr Filmveranstaltung für
Pflegeheimbewohner/innen. Gro-
ßer Saal des Seniorenzentrums.
15 Uhr VHS Kurs Engisch für Senio-
ren/innen. Leitung Yvonne Corbett.

17.30 Uhr „Aufrecht in den Alltag“.
Rückentraining/Rückenfit. Rücken-
schule March. Großer Saal der Be-
gegnungsstätte. Leitung Ulrike We-
ber.
18.45 Uhr „Hatha Yoga & Atemschu-
lung“. Großer Saal der Begegnungs-
stätte. Leitung Ulrike Weber.
19.30 Uhr VHS-Kurs „QiGong - Stär-
kung der Lebenskraft“. Leitung Bet-
tina Wessel-Hatzfeld.
c Mittwoch, 30. September
8.30 Uhr „Funktionelle Fitnessgy-
nastik“. Großer Saal der Begeg-
nungsstätte. Leitung Ulrike Weber.
10 Uhr Gesellige Tänze für Jung und
Alt.Großer Saal der Begegnungsstät-
te. Leitung Elfriede Rätz.
17.30 Uhr Abendgymnastik. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung
Sonja Bugger.
18.45 Uhr Abendgymnastik der
Rheumaliga. Leitung Sonja Bugger.
c Donnerstag, 1. Oktober
10 Uhr Einkaufsfahrt nach Wald-
kirch. Bitte melden Sie sich an. Lei-
tung Dieter Hesselmann.
10 Uhr Theatergruppe „Da geht
noch was“ - Wer hat Lust, eine The-
atergruppe mit aufzubauen? Heute
findet eine Vorbesprechung statt.
Großer Saal des Seniorenzentrums.
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum. Leitung Rolf Schil-
ling.
c Freitag, 2. Oktober
10.30 Uhr Sitzgymnastik mit Brigitte
Neub. Großer Saal des Seniorenzent-
rums.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.
18.30 Uhr „Zumba Gold“. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung
Sonja Ziller.

c Denzlingen
24. September: Gertrud Lang (92
Jahre).
26. September: Luigi De Vecchis (70
Jahre).
28. September: Ingeburg Guse (85
Jahre).
30. September: Ewald Stelz (70 Jah-
re).

Caritas-Infostand am Kohlerhof
Denzlingen (hg). Am morgigen Frei-
tag ist der Arbeitskreis Caritas und
Soziales im Rahmen der Caritaswo-
che mit einem Infostand auf dem
Markt beim Kohlerhof präsent. Von
8.30 Uhr an wird man generell über
die aktuelle Flüchtlingssituation und
speziell über die Situation in Denz-
lingen informieren. Alexander Gro-
mann Bross, der bei der Caritas ar-

beitet und daneben im Helferkreis
Asyl an führender Stelle tätig ist,
wird den ganzen Vormittag vor Ort
sein. Neben der Gesprächsmöglich-
keit wird es eine Infotafel geben, der
man das Wichtigste entnehmen
kann. Der Arbeitskreis Caritas will
unter anderem Besucher zu einer
schriftlichen Stellungnahme ermun-
tern, welche Gedanken, Freuden,

Sorgen usw. enthält und sie mit der
derzeitigen Flüchtlingsthematik ver-
binden. Dazu gibt es noch Infos zur
Arbeit des Arbeitskreises. Der Cari-
tasgottesdienst am kommenden
Sonntag, 27. September, 10.30 Uhr in
St. Jakobus wurde von einer Frauen-
gruppe vorbereitet. Die Aktion auf
dem Markt wird in den Gottesdienst
mit einfließen.
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